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Jugendliche und junge Erwachsene, die sich selbst als lesbisch, schwul, bisexuell, trans*, 
intersexuell oder queer bezeichnen, sind junge Menschen, die wie alle jungen Menschen 
heute in sehr heterogenen, ungleichen Lebenslagen aufwachsen, unterschiedlichen Ju-
gendkulturen angehören und je eigene Stile, Wünsche und Ziele entwickeln. Die in der 
Gesellschaft dominierende binäre Zweigeschlechtlichkeit bringt es jedoch mit sich, dass 
diese jungen Menschen in besonderer Weise herausgefordert sind, ihr jugendliches All-
tagsleben zu gestalten und sich zu verorten. 

Mit dem bundesweiten Forschungsprojekt „Coming-out und dann …?! Coming-out-
Verläufe und Diskriminierungserfahrungen von lesbischen, schwulen, bisexuellen, trans* 
und queeren Jugendlichen und jungen Erwachsenen“ geben die Autorinnen differenzierte 
Einblicke in ihre Lebenswirklichkeiten und fragen, auf der Basis quantitativer und quali-
tativer Daten, nach ihren Erfahrungen, ihren Erlebnissen und ihren Gefühlen. Bislang lie-
gen nur wenig aussagekräftige Erkenntnisse zu den Lebenssituationen von LSBT*Q-
Jugendlichen in der jugendspezifischen Forschungsliteratur vor. Vor allem empirische 
Studien, die die Perspektive der Jugendlichen in den Mittelpunkt stellen, sind kaum vor-
handen. Das am Deutschen Jugendinstitut in München (DJI) angesiedelte Forschungspro-
jekt greift nunmehr gleich zwei Forschungslücken auf. So umfasst die Studie sowohl Ju-
gendliche mit nicht heterosexueller Orientierung als auch Jugendliche und junge Erwach-
sene mit nicht-cisgeschlechtlicher Identität, d.h. junge Menschen, deren geschlechtliche 
Zugehörigkeit nicht dem bei der Geburt zugewiesenen Geschlecht entspricht.  

Das Buch ist in zehn Kapitel gegliedert. Die in die Thematik einführenden Kapitel 
behandeln, neben einem Vorwort (Kap. 1), die theoretische Rahmensetzung (Kap. 2), den 
nationalen wie internationalen Forschungsstand zu LSBT*Q-Jugendlichen (Kap. 3) und 
die methodische Konzeption der sowohl quantitativ als auch qualitativ ausgerichteten Un-
tersuchung (Kap. 4). In den Kapiteln 5 und 6 werden die zentralen empirischen Ergebnis-
se dargestellt. Zunächst zum Thema „sexuelle Orientierung“ die Coming-out-Verläufe 
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